
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

2.714 Haupt- und 1.046 Nebenwohnsitzer in 33 Katastralgemeinden (Stand 01.03.2016): 

Alberndorf, Eibenstein, Großau, Koggendorf, Kollmitzdörfl, Liebnitz, Lindau, Luden, Modsiedl, Mostbach, Neuriegers, Nonndorf, Oberndorf/R., 

Oberndorf/W., Oberpfaffendorf, Ober- und Unterreith, Pommersdorf, Primmersdorf, Raabs, Rabesreith, Rossa, Schaditz, Speisendorf, 

Süssenbach, Trabersdorf, Unterpertholz, Unterpfaffendorf, Weikertschlag, Wetzles, Wilhelmshof, Zabernreith, Zemmendorf, Ziernreith

Die Bediensteten und Mandatare 
der Stadtgemeinde Raabs/Th. 

wünschen der Bevölkerung 
ein frohes Osterfest! 



Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

 

Der Winter, der diesmal ei-

gentlich keiner war, ist me-

teorologisch am 1. März 

schon vom Frühling abge-

löst worden. Die Natur er-

wacht langsam, aber auch 

sonst tut sich wieder eini-

ges. 

 

So hat der Gemeinderat in 

seiner Sitzung am 11. Feb-

ruar 2016 den Rechnungs-

abschluss 2015 einstimmig 

angenommen. Dieser erbrachte mit einem Überschuss 

von rund € 1.700,-- nahezu eine „Punktlandung“, was ei-

nerseits auf steigende Einnahmen (z. B. Ertragsanteile, 

Kommunalsteuer), andererseits aber auch auf viele im 

Sanierungskonzept vorgeschriebene Einsparungen zu-

rückzuführen ist. Natürlich wäre ohne die große finanzi-

elle Unterstützung des Landes NÖ ein positiver Abschluss 

ebenso nicht möglich gewesen. 

 

Im laufenden Jahr 2016 wird es wieder einige Baustellen 

geben, u. a. steht der 2. Bauabschnitt der Sanierung der 

Ortsdurchfahrt Speisendorf an, aber auch einige andere 

Bauvorhaben – die noch ausstehende finanzielle Geneh-

migung des Landes NÖ vorausgesetzt – sind geplant. 

Dazu zählen u. a. Sanierungsarbeiten an der jeweiligen 

Landesstraße in den Ortschaften Luden und Unterpert-

holz, wobei für die Nebenanlagen die Gemeinde zuständig 

ist und auch hier mit mehreren Bauabschnitten, die sich 

bis 2018 erstrecken können, zu rechnen ist. 

 

Bei diesen Baustellen und darüber hinaus ist auch vorge-

sehen, gleich die Leerverrohrung für das „schnelle“ Inter-

net mit zu verlegen. In diesem Zusammenhang möchte 

ich auf eine Informationsveranstaltung zum Thema 

„Glasfaser-Breitband für das Gemeindegebiet 

Raabs/Thaya“ am Montag, dem 21. März 2016, um 

19 Uhr im JUFA Waldviertel in Raabs hinweisen. Es 

kann daran jede interessierte Person aus dem Gemeinde-

gebiet teilnehmen. Die Haushalte jener Ortschaften, die 

im Ausbauplan demnächst an der Reihe sind und noch 

keine eigene Info-Veranstaltung zu dem Thema hatten, 

werden über eine gesonderte Einladung, die dieser Aus-

gabe der Gemeindezeitung in der jeweiligen Ortschaft 

beiliegt, um ihre Teilnahme gebeten. 

 

Ebenso steht die offizielle Eröffnung des Teilabschnittes 

Raabs/Thaya – Göpfritz/Wild des Radweges „Thaya-

runde“ bevor. Sie ist für Ende Mai 2016 geplant. Die 

Strecke ist praktisch fertig, derzeit laufen noch Arbeiten 

an der Unterführung zwischen Lindau und Pfaffenschlag, 

um ein sicheres Überqueren der stark frequentierten 

Straße nach Horn zu garantieren. 

 

Am Projekt „Hochwasserschutz Raabs/Thaya“ wurde 

über den Winter auf dem Areal der Fa. Dyk auch fast 

durchgearbeitet. Das Vorhaben soll 2016 weiter vorange-

trieben werden. 

Natürlich werden alljährlich auftretende Erhaltungsarbei-

ten an Güterwegen etc. wieder durchgeführt. Das ent-

sprechende Wegebauprogramm soll in der nächsten GR-

Sitzung beschlossen werden. 

 

Am 24. April 2016 findet die Wahl des Bundespräsidenten 

statt. Als Demokraten sollten wir alle von unserem Wahl-

recht Gebrauch machen. Details zur Wahl finden Sie im 

Blattinneren sowie unter www.raabs-thaya.gv.at. Ein aus 

jetziger Sicht sehr wahrscheinlicher zweiter Wahlgang 

würde am 22. Mai 2016 sein. 

 

In den nächsten Wochen und Monaten sind wieder zahl-

reiche Veranstaltungen geplant, die Sie im Detail bitte 

dem Veranstaltungskalender, der sich weiter hinten be-

findet, entnehmen! 

 

Dieser Ausgabe ist wieder eine Beilage, verfasst von Ing. 

Mag. Erich Kerschbaumer, über die KG Neuriegers bei-

gelegt. Ing. Mag. Erich Kerschbaumer wurde übrigens 

in der letzten Sitzung des Gemeinderates am 11. Februar 

2016 offiziell zum ehrenamtlichen Stadtarchivar er-

nannt, da er im Sommer 2015 das Archiv geordnet und 

katalogisiert hat und dieses weiter betreuen wird! Herz-

lichen Dank für dieses besondere Engagement, das dazu 

beiträgt, die Geschichte unserer Heimat der Nachwelt zu 

erhalten.  

 

Übrigens sind alle Beilagen auch online unter www.raabs-

thaya.gv.at � Leben in Raabs � Katastralgemeinden bei 

jeder Ortschaft einzeln einsehbar. 

 

Für die bevorstehenden Osterfeiertage wünsche ich Ihnen 

und Ihrer Familie alles erdenklich Gute, vor allem Ge-

sundheit.  

Engagieren wir uns weiter gemeinsam für unsere Heimat-

gemeinde! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

(Bgm. Mag. Rudolf Mayer) 
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Aktuelles 
 

Redaktionsschlüsse 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 
 

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 

In der Sitzung vom 09. Dezember 2015 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Organisationsstatut des Betriebes gewerblicher Art der 

drei Kindergärten im Gemeindegebiet Raabs  

• Bundesbeschaffung GmbH (BBG) – Vertrag über die Zu-

sammenarbeit 

• Voranschlag und Dienstpostenplan jeweils für das Jahr 

2016 und mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2016 

bis 2020 

• Direktvergabe mit vorheriger Bekanntmachung betref-

fend „Beratung und Betreuung des Thayatal Vitalbades 

im Bereich Marketing, Bädermanagement, Personalfüh-

rung und Controlling“ 

• Übertragung von Angelegenheiten der örtlichen Baupo-

lizei bei gewerblichen Betriebsanlagen aus dem selbst-

ständigen Wirkungsbereich der Gemeinde auf die Be-

zirkshauptmannschaft 

• Laienspielgruppe Raabs an der Thaya – Mietung eines 

Raumes im Lindenhof 

• Vereinbarung mit der Straßenmeisterei Raabs bez. 

Durchführung Winterdienst in Rabesreith, Speisendorf, 

Neuriegers, Liebnitz und in Raabs in der Hamerling-

straße (Zufahrt zum JUFA) 

• Genehmigung des Kaufvertrages über den Verkauf der 

Bauparzelle 508/5, EZ 959, KG 21038 Raabs an Ing. 

David Hausberger, Karlstein und Nina Blahoudek BEd, 

Raabs 

• Genehmigung des Kaufvertrages über den Verkauf der 

Parzellen 580/1 und 580/11, beide EZ 29 KG 21059 

Weikertschlag an Andreas Leuthner, Weikertschlag 

• Neufassung der Friedhofsgebührenordnung 

• Dienstleistungsvertrag zwischen der Marktgemeinde 

Kautzen und der Stadtgemeinde Raabs betreffend die 

Erbringung von Leistungen im Bereich der Lohnverrech-

nung ab 1. Jänner 2016 

 

Empfehlung beim Befahren von Güterwegen 

Die Nutzer von Güterwegen werden ersucht, 

dass künftig wieder mehr darauf geachtet 

wird, dass das Fahren in den Spur- und 

Wasserrinnen vermieden werden soll, 

versetztes Befahren wird bevorzugt! 

Es wird damit die Bildung von Wasserrinnen großteils ver-

mieden und ein Beitrag dazu geleistet, die Qualität der 

Güterwege längerfristig aufrecht zu erhalten.  
 
 

 
 
 

Jagdpachtauszahlung 

Die Jagdpacht wird für die Ortschaften Eibenstein, 

Großau, Liebnitz, Luden, Primmersdorf, Raabs und Koll-

mitzdörfl, Rabesreith und Reith vom 29. Jänner bis  

29. Juli 2016 am Gemeindeamt während der Amtsstun-

den ausbezahlt. Ab einem Betrag von € 15,00 kann die 

Überweisung per Formular (www.raabs-thaya.gv.at) be-

antragt werden. 

 

Trinkwasseruntersuchungen der 
Wasserversorgungsanlagen 

WVA Eibenstein 17,00 03.03.2015 

WVA Großau 40,00 22.07.2015 

WVA Raabs 33,00 22.07.2015 

WVA Speisendorf   7,70 22.07.2015 

Grenzwert Nitrat: 50 

Aufgrund d. vorliegenden Befunde entsprach das Wasser 

den Anforderungen der Trinkwasserverordnung und ist im 

Sinne des Lebensmittelsicherheits- und Verbraucher-

schutzgesetzes z. Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

 

Verhalten beim Anfahren von Tieren 

Anlässlich einer vor kurzem in Neuriegers durch ein Fahr-

zeug verletzten und liegengelassenen Katze, die darauf-

hin ihren schweren Verletzungen erlag – obwohl sie laut 

ihrer Besitzerin noch eine Chance gehabt hätte, wenn sie 

sofort medizinisch versorgt worden wäre – möchten wir 

darauf aufmerksam machen, dass gerade bei angefahre-

nen bzw. verletzten Haustieren im Ort ein Ortsbewohner 

informiert werden soll bzw. generell beim Anfahren von 

Tieren (Rehe, Hasen,…) die Polizei zu verständigen ist. 
 

Rasenmähen und Holzschneiden 
am Wochenende 

Wir möchten Sie aufgrund einiger Anregungen von Ge-

meindebürgern auch heuer wieder ersuchen, am Sams-

tagnachmit-

tag und Sonn-

tag nicht Ra-

sen zu mähen 

bzw. Holz zu 

schneiden, da 

das oft eine 

erhebliche 

Lärmbelästi-

gung dar-

stellt. Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen. 

 

Sommerzeit 

Die nächste Zeitumstellung ist am Sonn-

tag, dem 27. März 2016. Die Uhren wer-

den von 02:00 auf 03:00 Uhr vorgestellt, 

die Nacht ist daher eine Stunde kürzer.  
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Reinigung 

In nächster Zeit werden die Straßen in Raabs und in den 

umliegenden Ortschaften gekehrt. 

Alle Anrainer werden daher ersucht, 

den in ihrem Bereich eventuell vor-

handenen Gehsteig zu reinigen und 

den vorhandenen Schmutz auf die 

Straße zu kehren, damit dieser im 

Zuge der Kehrmaßnahmen entfernt 

werden kann. 

 

Ferienspiel Raabs 

Die Sommermonate beginnen in ein paar Monaten und 

das bedeutet wieder Ferienspielzeit für unsere Kinder. 

Falls Sie eine Idee bzw. Anregung haben oder ev. ein Fe-

rienspiel leiten möchten, melden Sie sich bitte bis spätes-

tens Fr, 13.05.2016 beim Gemeindeamt bei Ines Slawik 

(02846/365-10, gemeinde@raabs-thaya.gv.at).  

 

Langjähriger Gemeindemitarbeiter  
Emmerich Schuhmacher verstorben 

Am 15.02.2016 ist der langjährige Gemeinde-

mitarbeiter (von 1974 bis 2010) Emmerich 

Schuhmacher nach schwerer, mit größter Ge-

duld ertragener Krankheit, im 66. Lebensjahr 

verstorben. Er war jahrzehntelang als Bade-

meister die gute Seele des Hallenbades in Raabs. Von 

1986 bis 2010 machte er sich als engagierter Obmann der 

Personalvertretung der Stadtgemeinde Raabs verdient, 

wo er sich uneingeschränkt und mit voller Leidenschaft 

für seine Kollegen einsetzte. Von 1991 bis 2010 war Em-

merich Schuhmacher Feuerwehrkommandant bei der 

Feuerwehr Raabs. In dieser Zeit wurde auch die Feuer-

wehrjugend gegründet. Ebenso war er federführend bei 

der Laienspielgruppe Raabs, bei der er jahrelang div. 

Hauptrollen spielte.  

Emmerich Schuhmacher hat in 

zahlreichen weiteren Bereichen (El-

ternverein, Zivilschutzverband etc.) 

brilliert und sich unermüdlich für 

sein Umfeld mit seiner herzlichen 

und pragmatischen Art eingesetzt. 

Wir werden Emmerich stets ein 

ehrendes Andenken wahren.  

 

Bundespräsidentenwahl am 24.04.2016 

Wir möchten seitens der 

Gemeinde unsere Bürger 

bei der bevorstehenden 

Bundespräsidentenwahl 

optimal unterstützen. 

Deshalb werden wir 

Ihnen Anfang April eine „Amtliche Wahlinformation – 

Bundespräsidentenwahl“ zustellen. Achten Sie daher be-

sonders auf unsere Mitteilung. 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und be-

inhaltet Informationen für die Beantragung einer Wahl-

karte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag 

mit Rücksendekuvert sowie für die schnellere Abwicklung 

im Wahllokal einen Abschnitt, der in das Wahllokal mit-

zubringen ist. Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl am 24. April im Wahllokal bringen Sie den per-

sonalisierten bzw. gekennzeichneten Abschnitt inklusive 

eines amtlichen Lichtbildausweises mit. Damit erleichtern 

Sie uns die Wahlabwicklung. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 

können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 

für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in 

unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses perso-

nalisiert ist. Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 

Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beilie-

genden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksen-

dekuvert oder elektronisch im Internet. 

Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund 

um die Uhr Ihre Wahlkarte beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 

frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon bean-

tragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 

und elektronische Anträge ist der 20. April 2016, für per-

sönlich in Ihrer Gemeinde eingebrachte Anträge der 22. 

April 2016, 12.00 Uhr. Der letztmögliche Zeitpunkt für 

das rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten (Briefwahl) 

über den Postweg bei den Bezirkswahlbehörden ist der 

24. April 2016, bis 17.00 Uhr. Der letztmögliche Zeit-

punkt für das rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten mit-

tels persönlicher Abgabe (Briefwahl) am Wahltag, 24. Ap-

ril 2016, ist bis 17.00 Uhr in den Bezirkswahlbehörden 

oder auch in jedem Wahllokal während der Öffnungszei-

ten. Die persönliche Abgabe ist auch durch eine vom 

Wähler beauftragte Person zulässig. Weitere Informatio-

nen finden Sie auf Ihrer persönlichen Wahlkarte! 

 

Sprengelübersicht 
 

Sprengel 1 (Raabs I): Rathaus Raabs, 1. Stock, Ge-

meindekanzlei, 08:00–13:00 Uhr: An der Stadtmauer, 

Anton-Dyk-Straße, Anton-Gutmann-Straße, Dr.-Grassl-

Straße, Eduard-Breit-Straße, Großauer Straße, Haupt-

platz, Hauptstraße, Höfelweg, Johann-Weinkopf-Straße, 

Kollmitzsteig, Modsiedler Steig, Postgasse, Reitherstraße, 

Rudolf-Mayer-Straße, Schulstraße, Schäferei, Siedlungs-

weg, Villensteig, Wohnbauplatz und Katastralgemeinde 

Alberndorf 

Sprengel 2 (Raabs II): Rathaus Raabs, Erdgeschoss, 1. 

Tür rechts, 08:00–12:00 Uhr: Bahnstraße, Boos-Wal-

deck-Weg, Franz-Part-Straße, Hamerlingstraße, Hamer-

lingplatz, Karl-Geyer-Weg, Puchheimstraße, Schieß-

stätte, Schlossstraße, Waldviertelweg 

Sprengel 3 (Raabs III): Landespflegeheim Raabs, 

09:00–11:00 Uhr, Thayatalplatz 

Sprengel 4 (Kollmitzdörfl): FF-Haus Kollmitzdörfl, 

09:00–11:00 Uhr: Katastralgemeinde Kollmitzdörfl 
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Sprengel 5 (Oberndorf/Raabs): Musikschule Obern-

dorf/Raabs, 08:00–11:30 Uhr: Katastralgemeinden 

Oberndorf/Raabs, Oberpfaffendorf und Koggendorf 

Sprengel 6 (Lindau): Gemeindehaus Lindau, 09:00–

11:00 Uhr: Katastralgemeinde Lindau 

Sprengel 7 (Eibenstein): Vereinshaus Eibenstein, 

09:00–12:00 Uhr: Katastralgemeinden Eibenstein, Reith, 

Primmersdorf, Trabersdorf, Unterpfaffendorf und Zabern-

reith 

Sprengel 8 (Großau): Pfarrheim Großau, 08:30–12:00 

Uhr: Katastralgemeinden Großau, Süssenbach und Zem-

mendorf 

Sprengel 9 (Modsiedl): Gemeinschaftshaus Modsiedl, 

08:30–11:00 Uhr: Katastralgemeinde Modsiedl 

Sprengel 10 (Mostbach/Pommersdorf): Gemeinde-

haus Mostbach, 09:30–11:30 Uhr: Katastralgemeinden 

Mostbach und Pommersdorf 

Sprengel 11 (Weikertschlag): FF-Haus Weikertschlag, 

08:00–11:00 Uhr: Katastralgemeinden Weikertschlag, 

Oberndorf/Weikertschlag, Wetzles und Wilhelmshof 

Sprengel 12 (Rabesreith): Gasthaus Pfabigan, Rabes-

reith, 08:30–11:30 Uhr: Katastralgemeinden Rabesreith, 

Luden, Nonndorf und Schaditz 

Sprengel 13 (Rossa): FF-Haus Rossa, 09:00–11:00 

Uhr: Katastralgemeinde Rossa 

Sprengel 14: (Speisendorf): Gemeindehaus Speisen-

dorf, 09:00–12:00 Uhr: Katastralgemeinden Speisendorf 

und Liebnitz 

Sprengel 15 (Unterpertholz): FWG Unterpertholz/FF-

Haus, 09:00–11:30 Uhr: Katastralgemeinden Unterpert-

holz, Neuriegers, Niklasberg und Ziernreith 

 
Borkenkäferbekämpfung Winter 2015/2016 

Durch die Eisbruch- und Windwurfereignisse des Winters 

sind in den Wäldern des Waldviertels beträchtliche Men-

gen an bruttauglichem Material angefallen. Aufgrund der 

starken Fruktifikation (Samenjahr) sowie der extremen 

Trockenheit des vergangenen Sommers sind zusätzlich 

auch die gesunden Bäume Trockenstress ausgesetzt ge-

wesen, der sie für Borkenkäferbefall besonders anfällig 

gemacht hat. Eine massive Ausbreitung des Borkenkäfers 

im Sommer/Herbst 2015 war die Folge!  

Erkennbar ist Borkenkäferbefall an folgenden Merkmalen:  

• Abfall (noch) grüner Nadeln  

• verstärkter Harzfluss an befallenen Bäumen  

• Einbohrlöcher und braunes Bohrmehl an der Rinde bzw. 

 am Stammfuß  

Hinzu kommen im bereits fortgeschrittenen Befallssta-

dium Indizien, wie abblätternde Rinde oder Rotfärbung 

der Baumkronen. 

Um eine weitere Ausbreitung des Borkenkäfers im kom-

menden Jahr bestmöglich unterbinden zu können, sind in 

den nächsten Wochen und Monaten aus forstfachlicher 

Sicht folgende Maßnahmen unbedingt erforderlich:  

• umgehende (rasche) Aufarbeitung aller vorhandenen 

Käferbäume/Käfernester; unverzügliche Holzabfuhr 

(bei der Zwischenlagerung von aufgearbeitetem Käfer-

holz ist ein Abstand von zumindest 200 m zu befallsge-

fährdeten Beständen einzuhalten!) sowie Unschädlich-

machung des verbleibenden Ast- und Wipfelmaterials 

(idealerweise Häckseln) 

• umgehende Aufarbeitung von sämtlichen neu anfallen-

den Schadhölzern (z. B. Windwurf, Schneebruch etc.) 

• laufende Kontrolle jener Waldorte, auf denen bereits 

Käferbefall aufgetreten ist; dabei auch auf fortschrei-

tenden Befall in den angrenzenden Beständen achten 

(erforderlichenfalls großzügige Rändelungen vorneh-

men).  

• Weitere Informationen sind im Internet auf der Borken-

käfer-Informationsseite des Bundesforschungs- und 

Ausbildungszentrums für Wald, Naturgefahren und 

Landschaft (BFW) unter www.borkenkaefer.at abrufbar.  

Die Mitarbeiter der Bezirksforstinspektion Waidhofen an 

der Thaya werden im Rahmen der Forstaufsicht auch 

während der kommenden Monate Kontrollen durchführen 

und erforderlichenfalls entsprechende Aufarbeitungsauf-

träge veranlassen.  

Gleichzeitig stehen sie den Waldeigentümern für 

fachliche Beratung und Information gerne zur Ver-

fügung (Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an 

der Thaya, Fachgebiet Forstwesen, Tel. 

02842/9025-40615). 
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Voranschlag 2016 und Rechnungsabschluss 2015 
 

Voranschlag 2016 ordentlicher Haushalt Rechnungsabschluss 2015 
Einnahmen Ausgaben Angaben in Euro Einnahmen Ausgaben 

48.600,00 792.700,00 0 Vertretungskörper u. allg. Verwaltung 65.951,50 751.779,16 

5.900,00 199.700,00 1 Öffentl. Ordnung und Sicherheit 6.665,04 111.708,80 

51.900,00 515.400,00 2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissensch. 75.230,80 482.812,61 

78.400,00 261.800,00 3 Kunst, Kultur u. Kultus 50.403,77 233.675,80 

400,00 410.500,00 4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 385,00 420.607,30 

300,00 648.200,00 5 Gesundheit 63,90 629.747,97 

6.500,00 216.700,00 6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 8.635,11 182.332,74 

19.400,00 101.700,00 7 Wirtschaftsförderung 24.473,26 90.262,97 

1.641.500,00 2.641.300,00 8 Dienstleistungen 1.727.845,87 2.704.149,07 

4.045.100,00 110.000,00 9 Finanzwirtschaft 3.650.071,76 22.159,16 

     Abwicklung Überschüsse und Fehlbeträge 40.930,34 
 

21.420,77 

5.898.000,00 5.898.000,00 Summe 5.650.656,35 5.650.656,35 
     

Voranschlag 2016 außerordentlicher Haushalt Rechnungsabschluss 2015 
Einnahmen Ausgaben Angaben in Euro Einnahmen Ausgaben 

633.700,00 633.700,00   1 Straßenbau, Beleuchtung, Raumordnung 275.619,00 261.832,79 

50.000,00 50.000,00   2 Kanalisation und Kläranlage in Raabs 275.407,71 15.499,64 

102.300,00 102.300,00   3 Wasserversorgung Raabs – Erweiterung 28.494,88 1.363,40 

110.000,00 110.000,00   4 Ankauf von Bauhoffahrzeugen   

500.000,00 500.000,00   5 Thayatalbad – Sanierung 10.800,00  

55.000,00 55.000,00   6 Sanierung Volksschule Raabs  43.424,50 

50.000,00 50.000,00   7 Abbruch/San. baufäll. Gemeindeobjekte   

80.000,00 80.000,00   8 Instandhaltung von Güterwegen 44.156,12 44.156,12 

    9 Dorferneuerung Weik. und Oberndorf/W.   

  10 Güterweg Zabernreith  50.000,00 

75.000,00 75.000,00 12 Katastrophenschäden Wege 82.438,44 82.438,44 

210.000,00 210.000,00 14 Hochwasserschutz Raabs  3.376,39 

100.000,00 100.000,00 21 Grundankauf Baulanderweiterung   

154.700,00 154.700,00 22 Kanal Eibenstein 31.259,00 163.487,38 

  23 Kanal Weikertschlag und Oberndorf/W.   

39.600,00 39.600,00 27 Kanal Unterpertholz  39.591,51 

14.200,00 14.200,00 28 Kanal Wetzles 1.991,00 14.248,73 

11.100,00 11.100,00 29 Kanal Reith  11.071,09 

7.500,00 7.500,00 30 Kanal Zabernreith  7.526,94 

24.500,00 24.500,00 40 Wasserversorgung Eibenstein 15.862,22 24.517,88 

  45 Kanal Speisendorf  774,06 

286.000,00 286.000,00 48 FF Weikertschlag Autoankauf   

5.200,00 5.200,00       WWF Darlehen 5.282,29 5.282,29 

        Abwicklung Überschüsse und Fehlbeträge 927.942,94 930.662,44 

2.508.800,00 2.508.800,00 Summe 1.699.253,60 1.699.253,60 
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Ankündigungen 
 

Informationsveranstaltung: 
 

„Glasfaser-Breitband für das 

Gemeindegebiet Raabs/Thaya“ 
 

Mo, 21. März 2016 um 19.00 Uhr 

im JUFA Waldviertel (Hamerlingstraße 8, 

3820 Raabs an der Thaya) 
 

Im Rahmen dieser Veranstaltung erfahren Sie alles rund 

um den Ausbau des Glasfaseranschlusses in der Ge-

meinde Raabs an der Thaya, speziell für die Katastral-

gemeinden Eibenstein, Großau, Liebnitz, Lindau, 

Luden, Modsiedl, Mostbach, Nonndorf, Oberndorf 

bei Raabs, Raabs an der Thaya, Pommersdorf und 

Unterpertholz. 

Durch den anwesenden Breitbandkoordinator Mag. (FH) 

Rainer Miksche vom Zukunftsraum Thayaland werden 

die Bedeutung des Glasfasernetzes, die Anschlussmög-

lichkeiten daran, die Kosten, die Breitbandproduktpa-

lette in unserer Pilotregion und die Funktionalität im All-

gemeinen erläutert.  

Es wäre wichtig, dass von jedem Haushalt der 

oben angeführten Ortschaften jemand zur Infor-

mationsveranstaltung kommt, da die Voraussetzung 

für die Projektumsetzung ist, dass mindestens 40 

Prozent der Liegenschaften angeschlossen werden. 

Dafür ist die Unterzeichnung eines Vertrages notwendig, 

der auf der Website (www.raabs-thaya.gv.at) zum 

Download bereit steht. Für eventuelle Rückfragen bzw. 

Informationen steht Günther FRANZ von der Stadtge-

meinde Raabs an der Thaya unter 02846/365-19 oder 

guenther.franz@raabs-thaya.gv.at zur Verfügung.  

 
Einstellung der Öko-Box-Sammlung 

Getränkekartons werden seit 1. 

Jänner 2016 im Gelben Sack mit-

gesammelt.  

Nach Information der Altstoffre-

cycling Austria AG (ARA) wird die 

Rücknahme der Öko-Box bei der 

Post und den Postpartnern aus Kostengründen einge-

stellt. Am umweltgerechten Recycling ändert sich 

nichts. Die im Gelben Sack mitgesammelten Getränke-

kartons werden von den Plastikfalschen maschinell aus-

sortiert und auch weiterhin zu neuem Karton verarbei-

tet. Getränkekartons und Plastikflaschen bitte flachdrü-

cken! Das spart Platz und es passen mehr Verpackun-

gen in den Gelben Sack! Alle anderen Kunststoffverpa-

ckungen werfen Sie bitte weiterhin in den Restmüll.  

Größere Mengen an Getränkekartons können auch kos-

tenlos ins nächste Altstoffsammelzentrum gebracht 

werden. 

Zusätzliche Infos dazu gibt es am Abfallberater-

telefon unter 02842/51223. 

Mitarbeit im ÖJRK 

Das Österreichische Jugendrotkreuz (ÖJRK) ist eine un-

politische und überparteiliche Organisation, deren Auf-

gabe es ist, junge Menschen zu humanitärer Gesinnung 

und zu mitmenschlichem Verhalten hinzuführen sowie 

konkret Hilfe zu leisten. Das ÖJRK ist eine Teilorganisa-

tion des Österreichischen Roten Kreuzes und sucht für 

sein jährliches Sommercamp für Kinder mit Körper- und 

Mehrfachbehinderung in Raabs an der Thaya/NÖ:  

Dipl. Krankenschwester/-pfleger 

Nähere Informationen unter dem Punkt BetreuerInnen 

gesucht: www.jugendrotkreuz.at/sommercamps. 

 

Die Thayarunde 

60 km neu asphaltierter, ebener Radweg auf den ehe-

maligen Bahntrassen der Thayatalbahn und der 

Göpfritz-Raabs-Bahn, 51 km auf unbefahrenen Neben-

wegen, ergibt 111 km Radparadies. 

111 Kilometer genussradeln ist ab Juni 2016 die neue 

Devise im Radparadies Thayaland. Der Thayarunde-

Radweg verläuft großteils auf den ehemaligen Bahntras-

sen Waidhofen–Slavonice und Göpfritz–Raabs. Liebevoll 

schmiegt sich diese Strecke an die sanften Geländefor-

men. Die Dampfloks konnten damals keine großen Stei-

gungen bewältigen und die Eisenbahningenieure glätte-

ten die Landschaft. Das sind heute ideale Voraussetzun-

gen, vor allem für Familien, eine gemeinsame ent-

spannte Radlzeit zu verbringen. Auf der Strecke gibt es 

viel zu entdecken. Sind es die alten Relikte der Bahn-

strecke, die steinernen Zeugen der Wegmarkierung, die 

exakt die gefahrenen Kilometer ankündigen, oder die 

Wildobsthecken, die zu kleinen Naschpausen einladen. 

Da ist für jeden etwas dabei. Die großen Brücken geben 

„Draufsicht“ und Einblick in den stillen gemächlichen 

Thayafluss. Im Sommer spenden die zahlreichen Bade-

stellen kühlende Momente und die hölzernen Badehüt-

ten grüßen aus der großen Zeit der Sommerfrische im 

Thayaland. Die Flussbadeplätze sind dabei ein unbe-

dingtes Muss für diese naturnahen Rad- und Badefreu-

den. Um von einer Bahntrasse zur anderen zu gelangen, 

werden diese Strecken durch wenig befahrene Straßen 

und Wege, auf denen teilweise auch zwei TOP-

Radrouten führen, nämlich die Kamp-Thaya-March-

Radroute und der Eurovelo 13, die „Eiserne-Vorhang-

Route“, verbunden.  

Die Route schließt auch den Blick zum Nachbarn mit ein 

und erlaubt, die Renaissancestadt Slavonice und die alte 

Sommerfrische Písečné zu entdecken. Dabei ist der jü-

dische Friedhof in Písečné eine sehr zu empfehlende Se-

henswürdigkeit. Die zahlreichen Schlösser, Burgen, Kir-

chen und Ruinen, die entlang dem Thayatal errichtet 



46. Jahrgang  1. Ausgabe Frühjahr 2016 Seite 8 

wurden, sind nun markante Wegmarkierungen und kün-

den vom nächsten zu erreichenden Ziel. Ist das Ziel nun 

erreicht, dann warten die gemütlichen traditionellen 

Gasthöfe, Gaststuben und Betten des 

Thayalandes. Der „Thayarunde-Radweg“ setzt auf Ge-

nuss und Gemütlichkeit. Die auf Grund der Bahntrassen 

ebene, grenzüberschreitende Runde bietet daher alles, 

was eine hochwertige Radroute auszeichnet: Hohe na-

tur- & kulturräumliche Qualität, ein attraktives 

Höhenprofil für Familien mit Kindern und für die Gene-

ration 50+, ein umfangreiches Angebot an Gastronomie 

und Beherbergung sowie viele Sehenswürdigkeiten. 

So geht es weiter: 

Teilstück Göpfritz/Wild–Raabs/Th.: Frühling 2016 

Teilstück Dobersberg–Waidhofen/Th.: Sommer 2016 

Die gesamte Thayarunde wird 2017 

durchgängig befahrbar sein. 

 
Junge Uni Waldviertel 

7.-12. August 2016, Campus Raabs 

Bereits zum 8. Mal wird im 

Sommer in Raabs an der Thaya 

die Junge Uni Waldviertel-Vysočina stattfinden – ein fi-

xer Ferienpunkt für wissbegierige Kinder und Jugend-

liche!  

An der grenzüberschreitenden Jugenduniversität Nie-

derösterreichs und der tschechischen Region Vysočina 

werden auch heuer wieder von 7. bis 12.08.2016 

mehr als 100 Schüler im Alter von 11 bis 14 Jahren 

die einzigartige Gelegenheit haben, abseits einer gro-

ßen Universitätsstadt, in wunderschöner Waldviertler 

Natur, Universitätsluft zu schnuppern. Das Thema 

2016 lautet „Unsere Welt im Wandel – und Du mit-

tendrin!“ – gemeinsam wollen wir uns die Welt von 

heute genauer anschauen und den Veränderungen in 

verschiedenen Bereichen nachgehen! Es erwarten 

euch wieder spannende Vorlesungen und Workshops 

aus Technik, Medien, Umweltschutz und neue Ener-

gien, Migration, Medizin und vieles mehr.  

Das Camp wird als Tagescamp oder als Camp mit Über-

nachtung angeboten. Die Jungstudenten werden im 

JUFA Waldviertel in Raabs nächtigen, wo auch das er-

fahrene österreichisch-tschechische Betreuer-Team 

Quartier beziehen wird. Somit ist eine Rundum-Betreu-

ung der Studenten gewährleistet. Ein Dolmetscher-

Team sorgt während der gesamten Woche für „gren-

zenlose Kommunikation“. 
 

Einige Informationen zum Ablauf:  

Vormittags hören die Jugendlichen Vorlesungen 

(09.00/10.05/11.10 Uhr), nachmittags nehmen sie 

dann an Workshops und Exkursionen teil.  

Den Mittwoch verbringen wir in Tschechien, diesmal in 

Jihlava, und studieren dort. 

Nachmittags können dann die Jungstudierenden im-

mer von 14.00 bis 17.30 Uhr (am Freitag nur bis 16.00 

Uhr) aus verschiedenen Workshopangeboten wählen. 

Am Freitagnachmittag findet dann für alle Jungstu-

denten die Sponsionsfeier statt – mit Gelöbnis, „Gradu-

ation Caps“ und allem Drum und Dran. Zu dieser Feier 

sind alle Eltern, Geschwister, Vortragenden etc. einge-

laden. 

Sonntag: ab 17.00 Uhr Inskription und „Marktplatz der 

Wissenschaf[f]t“  

Preis:  € 279,- mit Unterbringung im JUFA 

€ 125,- ohne Unterbringung (die Kinder werden 

von den Eltern in der Früh gebracht und nach 

dem Abendprogramm wieder abgeholt)  
 

Nähere Infos unter www.jungeuni-waldviertel.at lau-

fend sowie auf facebook.com/jungeuniw4  

bzw. unter office@jungeuni-waldviertel.at oder 

0664/3436913. 

Anmeldungen sind ab 11. April 2016 möglich! 

 

“Musical & English Camp” 
und “Streetstyle Dance & English Camp” 

18.-22. Juli 2016, JUFA Raabs 

Nach den Erfolgen der 

vergangenen Jahre 

finden auch heuer in Raabs an der Thaya zeitgleich von 

18. bis 22. Juli 2016 die Tages-Erlebniscamps „Musical 

& English“ und „Streetstyle Dance & English“ statt – 

ein abwechslungsreiches Programm für Körper, Geist 

und Seele für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 

bis 15 Jahren.  

Die Kinder lernen singen und tanzen, arbeiten an der 

Kraft ihrer Mimik und erhalten Schauspielunterricht.  

Coole Lieder werden zu Teilen einer Geschichte und 

durch eindrucksvolle Choreographien werden diese 

zum Ausdruck gebracht. 

Erfahrene Trainer begeistern mit coolen „Moves“ und 

Kompetenz, und gemeinsam wird das Stück von der 

sprachlichen und musikalischen Seite betrachtet.  

Wie selbstverständlich sprechen alle Kids fünf Tage 

lang nur Englisch – auch in den Pausen! Vorkenntnisse 

sind keine nötig, aber von Vorteil – die Teilnehmer 

werden staunen, wie leicht es plötzlich geht, Englisch 

zu sprechen. Musik und Tanz machen alles einfacher!  

Native Speakers, professionelle Freizeittrainer und Be-

treuer sind den ganzen Tag für die Kids da.  

Am Freitagnachmittag gibt’s um 15.00 Uhr eine Ab-

schlussveranstaltung, zu der natürlich Eltern, Ge-

schwister, Großeltern sowie Freunde herzlich eingela-

den sind! Die Tagescamps „Musical & English“ und 

„Streetstyle Dance & English“ werden nach den 

Grundsätzen der Erlebnispädagogik, in Kooperation 

mit „Learning Events“ und „BigsMile Club“, durchge-

führt. 

 

Tagescamp, 18.-22. Juli 2016, 09.00-17.00 Uhr 

(keine Nächtigung; die Eltern bringen die Kinder in der 

Früh und holen sie am Abend wieder ab) 

Alter: 6-15 Jahre 
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Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen 

Preis: € 250,- pro Teilnehmer 

Mittagessen: nicht inkludiert, fakultativ dazu buchbar 

(€ 35,- für die gesamte Woche) 

Englisch-Vorkenntnisse: nicht zwingend erforder-

lich, leichte Vorkenntnisse werden aber empfohlen 

Nähere Infos unter www.europabrueckeraabs.at. 

Anmeldungen ab sofort bis 30. Juni 2016 

 

Ehrenamtliche Helfer gesucht! 

Ehrenamtliche Helfer für Deutschkurse für Asylanten 

werden gesucht.  

Kleider- bzw. Sachspenden für Asylanten bzw. Bedürf-

tige können bei der Gemeinde Karlstein während der 

Öffnungszeiten abgegeben werden.  

Rückfragen/Infos: Sonja Amann, 0664/1410001.  
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Sozialstation Raabs-Karlstein 
Einsatzleiterin DGKS Ingeborg Fröhlich 

3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 29 
Handy: 0676/838 44 214, Tel./Fax: 02846/7507 

Sprechstunde: Montag und Donnerstag 9 bis 11 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
bup.raabs@stpoelten.caritas.at 

Wenn Sie bei Krankheit oder im Alter Betreuung und Pflege brauchen: 
Wir unterstützen Sie gerne 

- bei der Krankenpflege 
- im Haushalt 
- beim Pflegegeld-Antrag 

Wir  - besorgen Pflegbehelfsmittel 
- beraten Angehörige 
- vermitteln Physiotherapie Besuchs-

dienst, „Essen auf Rädern“,… 
- installieren ein Notruftelefon 

NOTRUFTELEFON 
Ein Notruftelefon kann Leben retten – „Sie sind sicher zu jeder Tages- und Nachtzeit“ 
Ein Knopfdruck und Sie sind mit der Caritas Notrufzentrale verbunden! 

Es gibt Situationen, in denen alleinstehende Menschen Hilfe benötigen, z.B. nach 

einem Sturz. In solchen Fällen kann der Notruftelefonbesitzer per Knopfdruck am 
Armband Hilfe herbeirufen! Wenn auch Sie nähere Auskünfte erhalten wollen, 

dann können Sie sich jederzeit an die Caritas Sozialstation Raabs-Karlstein unter 

der Telefonnummer 0676/838 44 214 wenden! 

Nachruf 

Die Caritas Sozialstation und die Arbeitsgemeinschaft zur Unterstützung der Caritas Sozialsta-

tion Raabs-Karlstein „Betreuen und Pflegen zu Hause“ trauern um den ehrenamtlichen Mitar-

beiter Emmerich Schuhmacher. Am 15.02.2016 verlor Emmerich Schuhmacher den Kampf ge-
gen seine Krankheit. Wir wünschen in den schweren Stunden seiner Gattin Veronika und seiner 

Familie viel Kraft und Gottes Segen. Wir werden Emmerich Schuhmacher stets ein ehrendes 

Andenken wahren. 
Die Caritas und die Mitarbeiterinnen der Caritas Sozialstation  

Raabs-Karlstein wünschen Ihnen ein FROHES OSTERFEST! 
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Berichte 
 

Spendenübergabe 
Punschstand Kollmitzdörfl 

Am 22.12.2015 übergab die Jugend aus Kollmitzdörfl an 

die Obfrau 

des Vereines 

zur Erhaltung 

der Ruine 

Kollmitz die 

Spenden, die 

beim heuri-

gen Punsch-

stand eingenommen wurden.  
 

Weihnachtsfeier im Kindergarten Großau 

Am 17.12.2015 

fand im Kindergar-

ten Großau eine 

besinnliche Weih-

nachtsfeier statt. 

Bürgermeister 

Mag. Rudolf Mayer 

konnte sich hier-

bei vom gesangli-

chen und schau-

spielerischen Talent der Sprösslinge überzeugen. Be-

sonders beeindruckend waren ein Krippenspiel und die 

tschechische Vorführung von „Jingle Bells“, die den krö-

nenden Abschluss bildete.  
 

Weihnachtsfeier 2015 

Am 17.12.2015 fand im Stadtkrug Zwickl die alljährliche 

Weih-

nachts-

feier der 

Bediens-

teten und 

Ortsvor-

steher 

der 

Stadtge-

meinde Raabs statt. Die Feier bildete den festlichen Eh-

rungsrahmen für die in der letzten Periode ausgeschie-

denen Ortsvorsteher. Herbert Kainz (Alberndorf), Elisa-

beth Krejci (Trabersdorf und Primmersdorf) und Josef 

Bittner (Ziernreith) wurden für 20 Jahre mit der Ehren-

medaille und einer Dankesurkunde ausgezeichnet. Mit 

einem Zinnteller und einer Urkunde wurden Josef Fritz 

(Luden) für 19 Jahre und Andrea Neuwirth (Mostbach) 

für 15 Jahre geehrt. Alfred Sainitzer (Pommersdorf) 

wurde mit der Urkunde und mit dem großen Wachssie-

gel für 10 Jahre im Dienste der Gemeinde gedankt. Her-

mann Wingelhofer (Schaditz) und Hermann Waitz (Ra-

besreith) erhielten für jeweils 5 Jahre die Dankesur-

kunde und das kleine Wachssiegel.  
 

Spendenübergabe 

Kurz vor Weihnachten übergab eine kleine Gruppe von 

Müttern des „Puchheimer Zwergenparadieses“ den Erlös 

des Punschstandes an 

die herzkranke Melissa 

Becirovic und wünschte 

ihr alles Gute für die 

Zukunft. 

Die Mütter bedanken 

sich bei den zahlrei-

chen Spendern für ihre 

Unterstützung. Ein 

herzliches Dankeschön 

auch von Melissa an 

ALLE, die sie unterstützt haben. 

 

Weihnachtskindergarten 

 
Am 24.12.2015 fand im FF-Haus Raabs der schon zur 

Tradition gewordene Weihnachtskindergarten der 

Volkspartei Raabs/Thaya statt. Es fanden sich wieder 

rund 20 Kinder ein, die verschiedene Spiele ausprobier-

ten, sich aber auch bei der Herstellung von köstlichen 

Bäckereien übten. Andere wiederum stellten ihr Zei-

chen- und Basteltalent unter Beweis, auch der „Wu-

zzler“ erfreute sich großer Beliebtheit. Die Hauptorgani-

sation des Vormittags lag in den bewährten Händen von 

StR Margit Auer. Als Betreuerinnen fungierten Evelyn 

Reiß, Nadja Pitschko, Christine Pitschko, Antonia Auer, 

Katharina Wessely, Christina Köck und Katharina Zei-

ner. Seitens der FF Raabs waren Kommandant Josef 

Schuhmacher und Patrick Dejcmar anwesend.  

 

»tut gut«-Wirte mit 
Plakette ausgezeichnet 

Im vergangenen Jahr konnten die »tut gut«-Wirte der 

Initiative „Tut gut!“ erstmals eine besondere Auszeich-

nung für ihr Engagement und ihren Einsatz bekommen. 

In einem über das ganze Jahr angelegten Beratungspro-

zess, einer Speisekartenbeurteilung und regelmäßigen 

Fortbildungen zum Thema „gesunde Ernährung“, stand 

am Ende die Plakette. 

Im Waldviertel durften 18 Wirte diese Auszeichnung 

entgegen nehmen, so auch das Gasthaus „Zur Goldenen 

Krone“ und das Hotel Thaya aus Raabs. Überreicht 
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wurde die Plakette im Jänner 2016 von der Regionalbe-

raterin der Gesunden Gemeinde Raabs an der Thaya, 

Frau Alexandra Hofbauer.  

 
Wir gratulieren unseren Wirten zum Erfolg! 

 
Ferienmesse Wien 

Auf der Ferienmesse in Wien, welche vom 14. bis 

17.01.2016 stattfand, konnte sich heuer die National-

parkregion Thayatal erstmals mit einem 36 m2 Gemein-

schaftsstand präsentieren. 
 

 
Der Tourismusverband Nationalparkregion Thayatal un-

ter Obmann Johann Mayer (JUFA Waldviertel) konnte 

sich über 12 Partner freuen, welche für die Region prä-

sent waren.  

Das Angebot war sehr abwechslungsreich. Die zahlrei-

chen Besucher bekamen Informationen von einzelnen 

Gemeinden aus dem Verbandsgebiet, wie z.B. Raabs, 

Drosendorf, Geras, Karlstein, Thaya und Hardegg. Auch 

einige Ausflugsziele wie der Nationalpark Thayatal, die 

Perlmuttdrechslerei in Felling, der Verein "Freunde der 

Heilkräuter" sowie das Uhrenmuseum in Karlstein, das 

Stift Geras, das Hotel Schüttkasten Geras und Dynamite 

Tours (Männerspielplatz in Weikertschlag) waren direkt 

vor Ort. Der Zukunftsraum Thayaland gab Auskünfte 

über den aktuellen Stand der „Thayarunde“. Diverse 

Reisepakete konnte man bei „Waldviertel Reisen“ 

(Oberndorf/Weikertschlag) erwerben.  

Für die Kulinarik sorgten Weinbauer Johannes Rocken-

bauer aus Niederfladnitz sowie Schnapsbrenner Leo 

Witzmann aus Modsiedl.  

 

Regionales Genießen mit den  
Bäuerinnen beim Wurstfest 

Regionale Produkte und Informationen rund um die hei-

mischen Fleisch- und Wurstprodukte standen im Mittel-

punkt des ersten Wurstfestes der Bäuerinnen. Der Ver-

ein "Die Bäuerinnen im Gebiet Raabs/Thaya" lud am 

24.01.2016 in den Birkenhofheurigen in Speisendorf 

zum Schlemmen und Genießen ein. Über 430 Gäste und 

zahlreiche Ehrengäste, wie NR Martina Diesner-Wais 

und Kammerobmann Nikolaus Noé-Nordberg folgten 

dieser Einladung und zeigten sich von der Vielfalt und 

Qualität der heimischen Direktvermarkter begeistert.  

 
 

Was man beim Aufräumen so alles findet! 

Seit kurzem wird das 

jahrzehntelang nicht ge-

nutzte Stadtarchiv in 

Raabs geordnet und da-

bei tauchen manchmal 

Dinge auf, mit denen man 

nicht rechnet. In Raabs 

sind jetzt historisch wert-

volle Unterlagen aus der 

Kärntner Grafschaft Ortenburg/Porcia aufgetaucht. Es 

handelt sich dabei um Mautbücher und Akten ab 1650, 

aber auch um eine Abschrift eines von Kaiser Maximilian 

stammenden Privilegs aus dem Jahr 1512.  

Wie kommen diese Unterlagen in ein kleines Waldviert-

ler Stadtarchiv? Robert Klinger, der Bruder des damali-

gen Besitzers von Schloss Raabs, war ab 1918 Eigentü-

mer von Schloss Porcia in Spittal an der Drau. Der eh-

renamtliche Stadtarchivar von Raabs, Ing. Mag. Erich 

Kerschbaumer, vermutet, dass damals diese Unterlagen 

von einem historisch Interessierten nach Raabs ge-

bracht wurden. Als der Raabser Schlossbesitzer Hugo 

Klinger von Klingerstorff 1932 Bankrott anmeldete, 

wurde das Raabser Schlossarchiv zwar zum größten Teil 

ins NÖ Landesarchiv gebracht, aber manches davon ge-

langte auch in das Stadtarchiv Raabs.  

Das Kärntner Renaissance-Schloss Porcia in Spittal hat 

noch etwas gemeinsam mit Burg Raabs: beide mussten 

Anfang der 30er-Jahre wegen finanzieller Probleme ver-

kauft werden und das ganze Schloss-Inventar wurde 

vorher versteigert. Von Schloss Raabs existiert noch ein 

gedruckter Versteigerungskatalog mit Fotos.  

Nachdem diese in Raabs gefundenen Ortenburger Akten 

keinen Bezug zum Waldviertel aufweisen, wurden sie 

nach Rücksprache mit dem NÖ Landesarchiv in St. Pöl-

ten als Schenkung an das Kärntner Landesarchiv über-

geben und wieder mit den dort lagernden Beständen 

des Herrschaftsarchivs Porcia vereinigt.  
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Thayatal Vitalbad: Besucherrekord  
aus 2014 annähernd wieder erreicht 

Das Jahr 2015 brachte für das Thayatal Vitalbad mit 

55.507 Gästen beinahe den nächsten Besucherrekord. 

Der bisherige Rekordwert stammt aus dem Jahr 2014 

und lag bei 55.899 Besuchern, wobei damals ein sehr 

verregneter Sommer hauptverantwortlich für das tolle 

Ergebnis war.  

Trotz des „hallenbadunfreundlichen“ Sommers wurden 

im Jahr 2015 somit um lediglich 392 Besucher (-0,7 %) 

weniger gezählt als im bisherigen Rekordjahr.  

In den Monaten März, Mai, September, November und 

Dezember konnten sogar die höchsten Monats-Besu-

cherzahlen seit Bestehen des Bades erzielt werden.  

Geschäftsführer Bgm. Mag. Rudolf Mayer führt das her-

vorragende Ergebnis einerseits auf die wachsende Ak-

zeptanz des Bades in der Bevölkerung zurück, anderer-

seits aber auch auf die hervorragende Arbeit des Badt-

eams mit Betriebsleiterin Barbara Polt an der Spitze. Es 

wurde wieder gutes Marketing betrieben, aber auch die 

zahlreichen Aktionen wurden von den Gästen sehr gut 

angenommen.  

Auch im Jahr 2015 hat das Bad wieder sein Angebot er-

weitert und verbessert – die 1-Stunden-Karte für 

Schwimmer und Fitness, Familienaktion small/large, 

55-Plus Tag, Infrarotkabine, Ermäßigung für Schüler, 

Lehrlinge, Studenten, Präsenzdiener, Zivildiener und 

Behinderte und zwei neue „Sprungstockerl“ für mehr 

Spaß und Abwechslung im Sportbecken.  

Das Bad feierte 2015 auch seinen „5. Geburtstag“. Es 

hat sich nun endlich als Wellnessanlage in der Region 

etabliert. Auch die Schulen nutzen immer mehr das An-

gebot im Rahmen des Turnunterrichts. „Eine tolle Bi-

lanz, auf die wir alle wirklich stolz sein können“, meinen 

unisono Geschäftsführer und Betriebsleiterin.  

 

„Action-Day“ der Feuerwehrjugend 

Zu einem „Action-Day“ lud die Feuerwehrjugend des Be-

zirks Waidhofen an der Thaya Anja und Maximilian 

Mautner aus Modsiedl ins Feuerwehrhaus Raabs an der 

Thaya am 06.02.2016 ein, die vor kurzem tragischer-

weise ihre Mutter aufgrund einer Krankheit verloren ha-

ben. Anlässlich der Aktion „Gemeinsam für Waidhofen“ 

verbrachten die beiden Kids einen spannenden Vormit-

tag. Dabei erfuhren sie viel über die Feuerwehrjugend 

und deren Tätigkeiten und konnten auch die Feuerwehr-

geräte bestaunen und ausprobieren. Zum Höhepunkt 

zählte sicherlich – neben der Rundfahrt mit dem Rüst-

löschfahrzeug – die Fahrt mit der Teleskopmastbühne in 

30 Metern Höhe. Im Beisein von Bezirkskommandant 

Manfred Damberger sowie den Jugendbetreuern aller 

Jugendgruppen des Bezirkes, wurde den beiden Kids – 

neben einer finanziellen Unterstützung – auch ein Puzzle 

übergeben, das im Anschluss sogleich in einer gemütli-

chen Runde zusammengebaut wurde. 

 
 

VHS Raabs – 
20 Jahre Wirbelsäulengymnastik 

Seit 20 

Jahren 

veran-

staltet die 

Volks-

hoch-

schule 

der 

Stadtge-

meinde 

Raabs unter Anleitung von DI Tina Kretschmer Kurse für 

Wirbelsäulengymnastik.  

Jeweils 10 Abende im Frühling und im Herbst mit Bewe-

gung und Koordination werden von der ausgebildeten 

Übungsleiterin für Antiosteoporose und Wirbelsäulen-

training hervorragend betreut.  

Die VHS-Leitung mit Günter Neuwirth und Herta Knapp 

gratulierte „unserer Tina“ zu diesem seit Jahren sehr gut 

besuchten, erfolgreichen „Langzeitkurs“ am 

16.02.2016.  

 

11 Jahre Feuerwehrjugend Raabs/Thaya 

Zum gemein-

samen 

Schwimmen 

trafen sich die 

Feuerwehrju-

gend-Gruppen 

Vitis und 

Raabs/Thaya 

anlässlich des 

11. Geburtstages der FJ Raabs im Thayatal Vitalbad 

Raabs am 19.02.2016.  
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Auch wenn Raabs und Vitis im gleichen Bezirk liegen, 

trennen sie doch knapp 40 Autominuten. Deshalb ent-

schlossen sich die Jugendbetreuer beider Gruppen, die 

Zusammenarbeit nicht nur auf die Zeltlager zu be-

schränken. Ein vorbereitetes Spieleprogramm erwartete 

die Kids und jede Menge „Action“ und Spaß. Das Ge-

meinsame stand im Vordergrund und die Mannschaften 

wurden natürlich bunt gemixt. So wurde – neben ande-

ren Spielen – auch um die Wette gerutscht sowie die 

meisten in die gegnerische Spielhälfte geworfenen 

Schwämme beim „Schwammwurf“ gezählt. Entspan-

nung und Stärkung fanden die „pitschnassen“ Florianis 

am Buffet in der Cafeteria mit selbst gebackenen Muf-

fins. Besonders bemerkenswert war, dass das kom-

plette Kommando anwesend war, allen voran Kdt. Josef 

Schuhmacher, Patrick Dejcmar, Erwin Silberbauer sowie 

seitens der Gemeinde Bgm. Mag. Rudolf Mayer und Feu-

erwehr-Stadtrat Franz Bauer.  

Herzlichen Dank für euren Besuch! 

 

Fest der Begegnung 

Das Fest der Begegnung war am 20.02.2016 im Linden-

hof in Raabs 

wahrlich ein 

gelungenes 

Fest. Es 

herrschte eine 

tolle Stim-

mung mit vie-

len berühren-

den Momen-

ten. Es war für alle Anwesenden ein buntes Miteinander. 

Für neuzugewanderte Menschen, für Menschen mit und 

ohne Behinderung und für Menschen, die mit Freude zu-

gesehen und mitgemacht haben. 

 

Angelobung der 
FF-Kommandanten und Stellvertreter 

Im Beisein von AKDT Kurt Liball und StR Franz Bauer 

wurden die FF-Kommandanten und -stellvertreter von 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer am 21.02.2016 am Gemeinde-

amt in Raabs angelobt.  

 
 

Generalversammlung ÖKB Weikertschlag 

Am 28.02.2016 fand die Generalversammlung des ÖKB 

Weikertschlag und Umgebung im Gasthaus Irschik statt. 

Dabei waren 

HBO ÖKR Franz 

Gross, Bgm. 

Mag. Rudolf Ma-

yer sowie die 

Bezirksobmän-

ner Franz Ma-

yer, Edwin Mik-

sche und Karl 

Brunner anwe-

send. Obmann 

Anton JOHANN berichtete in seinen Worten über die Ak-

tivitäten im abgelaufenen Jahr 2015, u. a. erwähnte er 

die Heldenehrung mit Mittagstisch. 

 

Schreiben von LH Dr. Erwin Pröll 

Untenstehend das genehmigte Arbeitsprogramm 2016 für den Bereich der Landesstraßen B und L einschließlich der 

Brücken und Straßen-Hochbauten. 

Baulosbezeichnung 
Brücke/Hoch-

bau /Straßen 

Landesstraße 

Nr. 
von km bis km 

Gesamt- 

baukosten 

Baurate 2016 

ohne Baulast-

zahlungen 

B30.18 Thaya bei Primmersdorf B B30 58,05  450.000 270.000 

L52.11 Thaya in Raabs/Thaya B L52 33,34  140.000 110.000 

L173.02 bei Eibenstein B L173 5,14  420.000 120.000 

L-8057 Speisendorf OD S L8057 5,30 5,76 435.000 255.000 

L-1256 Luden Süd OD S L1256 2,90 3,43 230.000 180.000 

L-52 Schlossberg STÜM S L52 33,05 33,06 20.000 20.000 

STM Raabs HB Toretausch H    70.000 3.000 

B-30.21 Reitherbach in Reith S B30 62,21  105.000 105.000 

B-30.22 Reitherbach in Reith S B30 62,56  60.000 60.000 

L-8061.01 Statzenbach in Raabs S L8061 0,04  170.000 170.000 

L-8079 Unterpertholz West OD S L8079 7,30 7,65 180.000 150.000 

Gesamt      1.443.000 
 
  



Vereine, Institutionen, etc. 
 

Landespflegeheim Raabs an der Thaya 

Ehrenamtliche Mitarbeit: Gemeinsam etwas bewegen 

Um einen von den Bewohnern 

als sinnvoll erlebten Alltag 

und die Teilnahme am sozia-

len und kulturellen Leben zu 

ermöglichen, „machen wir ein 

vielfältiges Angebot, das dan-

kenswerterweise durch eh-

renamtliche Mitarbeiter un-

terstützt wird“, sagt Julia Zechmeister, Managerin Ehren-

amt im Landespflegeheim in Raabs. Zeit für Gespräche 

oder kleinere Ausflüge, Spaziergänge im Garten, vorle-

sen, mitmachen beim Basteln oder ein Fest organisieren: 

„Es gibt viele interessante Möglichkeiten, sich einzubrin-

gen.“ 

 

Das Geschenk Zeit 

„Sie bringen Freude in unseren Alltag“, sagt Bewohner 

Josef Gratzl. Er möchte die Besuche der Ehrenamtlichen 

nicht mehr missen: „Man erfährt wieder etwas Neues, hat 

Partner zum Karten spielen und kleinere Einkäufe erledi-

gen sie mit uns auch.“ 

Wer gerne Zeit schenken und sich für ältere Menschen 

engagieren möchte, kann sich bei Julia Zechmeister mel-

den. Unter 02846/7293 737 613 gibt sie gerne detailliert 

Auskunft. 

 
Jugendverein der  

Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

Generalversammlung 

Am 20.02.2016 fand um 19:00 Uhr die 

Generalversammlung des Jugendver-

eins im Gasthaus Raffetseder in 

Raabs/Thaya statt. 

Der Obmann, Mario Dollensky, gab einen Rückblick auf 

die Veranstaltungen des Jugendvereins während des Ka-

lenderjahres 2015. Am wichtigsten war das FOREVER 

YOUNG, welches letztes Jahr wieder ein Erfolg war. Wei-

ters war der Jugendverein beim Waldfest 2015 sowie 

beim Raabsodies-Konzert im Herbst tätig. Abschließend 

bedankte sich Mario Dollensky für die ausgezeichnete Zu-

sammenarbeit, das gute Klima im Vorstand und freut sich 

auf die nächsten Aufgaben des Jugendvereines Raabs. 

 

Jugendhaus Olymp 

Das Jugendvereinshaus "Olymp" wird weiter sehr stark 

genützt. Besonders freut es uns, dass der Jugendverein 

die Zusage für die weitere Nutzung erhalten hat. 

 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. 

Anmeldung zum Jugendverein in der Raiba Raabs. Neuig-

keiten werden laufend im FACEBOOK bei der Gruppe „Ju-

gendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ 

http://www.facebook.com/groups/jugendvereinraabs/ 

veröffentlicht. 

 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

Obmann Mario Dollensky,  

mario.dollensky@gmx.at, 0664/6301919 

 

ULTC Raika Raabs 

Generalversammlung und Weihnachtsfeier 

Am 12.12.2015 veranstaltete der ULTC Raika Raabs mit 

seinen Mitgliedern eine Weihnachtsfeier. In diesem Rah-

men wurde die Generalversammlung abgehalten und ein 

neuer Vorstand gewählt. Das Jahr 2015 war ein sehr sieg-

reiches Jahr. 5 Mannschaften konnten einen Meistertitel 

erlangen, den Mannschaftsführern wurde gratuliert (siehe 

Foto).  

Weihnachtliche Stimmung wurde durch besinnliche Ge-

dichte und Gesang geschaffen.  

 
 

Clubbing am 5. Jänner 2016 – Resümee 

Heuer fand das Tennis-Clubbing unter dem Motto „Bolly-

wood“ statt. Die Eröffnung wurde von den jungen Mitglie-

dern des Vereins gestaltet, welche mit Tänzen zur orien-

talischen Musik begeisterten. Für die musikalische Um-

rahmung des Abends sorgten einerseits ein DJ, sowie 

Anna Dollensky und Lukas Dallamaßl mit Live-Musik. 

Viele Gäste schwangen das Tanzbein, die Stimmung war 

super. Für die kleine Stärkung zwischendurch gab es, wie 

auch in den letzten Jahren, ein Suppen-Buffet. Zu Mitter-

nacht wurden, durch einige langjährige Mitglieder, eine 

komödiantische Eroberung einer Schönheit aus dem Ori-

ent und die wichtigsten Facetten eines Bollywood-Films 

zum Besten gegeben.  
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Im Namen des Vereins danken wir nochmals herzlich für 

die vielen Besucher und die großartige Stimmung, wir 

hoffen auf ein Wiedersehen am 5. Jänner 2017! 

 

Einladung Meisterschaft ULTC Raika Raabs 2016 

Die Tennismeisterschaft startet am ersten Mai-Wochen-

ende. Der ULTC Raika Raabs startet mit 3 Kinder-/Ju-

gend-, 3 Damen-, 3 Herren- und 1 Hobbymannschaft in 

die Saison. Es würde uns freuen, zahlreiche Zuseher bei 

der Meisterschaft begrüßen zu dürfen. Die Spiele der Kin-

der/Jugendlichen finden sowohl am Freitagnachmittag 

wie Samstagvormittag statt. Die Damen zeigen ihre Ten-

niskünste am Samstag und die Herren beweisen ihr Ta-

lent an den Sonntagen. Es werden Spiele auf Landes- und 

Kreisligaebene geboten.  

 

Die Termine werden in der Tennishalle ausgeschrieben 

bzw. sind unter dem Link http://noetv-austria.liga.nu ab-

rufbar.  

 

 
 

 

Freiwillige Feuerwehr RAABS/Th. 

Abschied von den  
Kameraden  

Trimmel und Schuhmacher! 
 

In den letzten drei Monaten verlor die FF Raabs/Th. 

zwei langgediente Feuerwehrmitglieder. 

 

BM Friedrich Trimmel trat am 01.01.1949 der Feuerwehr 

Kollmitzdörfl bei, wo er bis Ende 1961 tätig war. 

Anfang 1962 wurde er zur Feuerwehr Raabs/Th. über-

stellt, wo er bis zuletzt Mitglied war. 

Er war immer ein engagiertes Feuerwehrmitglied und er-

warb sich besondere Verdienste bei der Aufstockung des 

alten Feuerwehrhauses im Siedlungsweg. In den letzten 

Jahren war er bei der Adaptierung des neuen Feuerwehr-

hauses wieder sehr aktiv. 

Bis zu seiner Pensionierung war er bei der Wettkampf-

gruppe dabei und erwarb 1955 das Leistungsabzeichen in 

Bronze sowie 1962 das Leistungsabzeichen in Silber.  

Im April 1984 wurde ihm das Verdienstabzeichen des NÖ 

Landesfeuerwehrverbandes 3. Klasse verliehen, er erhielt 

auch die Ehrenzeichen für 25, 40, 50 und zuletzt im Jahre 

2009 für 60 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehr- 

und Rettungswesen.  

Am 13.12.2015 verstarb BM Friedrich Trimmel. Wir dan-

ken ihm für seine Kameradschaft und seinen Einsatz bei 

der Feuerwehr und werden ihm immer ein ehrendes An-

denken bewahren.  

 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Der gebürtige Raabser Emmerich Schuhmacher trat im 

Juni 1972 bei der FF Gr. Siegharts in den aktiven Feuer-

wehrdienst ein. Im Jänner 1975 wurde er zur FF 

Raabs/Th. überstellt, wo er von 1986 bis 1990 die Funk-

tion des LDV-Stellvertreters bzw. Kassiers ausübte. 

Von 1991 bis 2010 war er 19 Jahre lang ein pflichtbe-

wusster Kommandant und hilfsbereiter Kamerad. Von 

1996 bis 1997 war er zusätzlich Abschnittskommandant-

Stellvertreter des Abschnittes Raabs/Thaya. 

Im Jahr 2005 war er maßgeblich an der Gründung der 

Feuerwehrjugend der FF Raabs/Th. beteiligt. Die Zusam-

menarbeit mit allen Institutionen und Vereinigungen war 

ihm dabei ein besonderes Anliegen.  

In seine Zeit als Kommandant fielen auch die Anschaffung 

eines neuen Kleinlöschfahrzeuges, einer Tragkraftspritze, 

des neuen Rüstlöschfahrzeuges RLFA 2000 und zuletzt als 

Meilenstein die TB/Teleskopmastbühne.  

Weiters bekam die FF Raabs/Th. in dieser Zeit ein neues 

Zuhause, es kam zur Übersiedlung in das frei gewordenen 

Betriebsareal in der Franz-Part-Straße. Ab der Inbetrieb-

nahme der neuen Räumlichkeiten waren ihm vor allem 

die umfangreichen Adaptierungsarbeiten ein besonderes 

Anliegen, für die er sich persönlich voll einsetzte. Auch 

bei den laufenden organisatorischen Tätigkeiten im und 

um das Feuerwehrhaus war er immer wieder einer der 

Ersten, die Hand anlegten.  

Mit der Wettkampfgruppe erwarb er das Feuerwehrleis-

tungsabzeichen in Bronze und Silber. Im Rahmen der 

Ausbildungsprüfung „Technischer Einsatz“ erwarb er die 

Abzeichen in Bronze, Silber und Gold. 

Er war Träger der Ehrenzeichen für 25 und 40 Jahre ver-

dienstvolle Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungswesen, 

Träger des Verdienstzeichens des NÖ Landesfeuerwehr-

verbandes 3. Klasse und 2. Klasse. Er erhielt auch das 

Verdienstzeichen des ÖBFV 3. Stufe sowie das Ehrenzei-

chen des österreichischen Zivilschutzverbandes in Gold. 

Im Jahr 1999 wurde er über die Partnerfeuerwehr Jem-

nice auf Grund seiner Verdienste für die grenzüberschrei-

tende Zusammenarbeit als erster Österreicher mit einer 

der höchsten Feuerwehr-Auszeichnungen der Tschechi-

schen Republik – der Florianimedaille – ausgezeichnet. 

Im Jahr 2015 wurde ihm zuletzt die Medaille für interna-

tionale Zusammenarbeit des deutschen Feuerwehrver-

bandes durch den Stadtfeuerwehrverband Dresden ver-

liehen.  

Einen großen Teil seines Lebens widmete er dem Dienst 

für das Gemeinwohl und stellte dabei seine privaten Inte-

ressen zurück.  

Am 15.02.2016 verlor er den Kampf gegen seine schwere 

Krankheit. Mit ihm verliert die Feuerwehr Raabs/Th. einen 

guten Kameraden und Freund, dem wir ein ehrendes An-

denken bewahren wollen. 

 

„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“! 
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Seniorenbund Raabs an der Thaya 

Bei den Bezirksmeister-

schaften im Schnapsen 

nahmen auch zwei Vierermannschaften vom 

Seniorenbund Raabs teil. Von 21 

Mannschaften erreichte eine Gruppe den 4. Platz. 

Von den 16 Funktionären des Seniorenbundes (davon 13 

im Vorstand und 3 Rechnungsprüfer) sind nun sieben Da-

men und 9 Herren. 

Bei einem Tagesausflug wurde die Seniorenmesse in St. 

Pölten und die Wachauer Edeldestillerie Bailoni in Krems 

besucht 

Mi. 6. April: Stammtisch in Gr. Siegharts   

    Besichtigung des bekannten Betriebes Hirth GesmbH  

Do. 21. April:  Tagesausflug nach Vösendorf und  

   Besichtigung des Stiftes Heiligenkreuz 

 Do. 19. Mai:  Tagesausflug nach Wien, Besichtigung 

    des Rathauses und des Zentralfriedhofes 

 5.-8. Juni: Viertagesfahrt nach Salzburg–Pongau 
 

    Für das Team des Seniorenbundes Raabs: 

 

 

Musikschule Thayatal 

Generalversammlung 

der MS Thayatal 

Am 03.03.2016 fand im Sit-

zungssaal des Gemeindeamtes Ludweis die Generalver-

sammlung der Musikschule Thayatal statt. Bürgermeister 

Mag. Rudolf Mayer begrüßte in seiner Funktion als Ob-

mann der Musikschule alle anwesenden Funktionäre der 

sechs Mitgliedsgemeinden Drosendorf-Zissersdorf, Ge-

ras, Japons, Langau, Ludweis-Aigen und Raabs an der 

Thaya.  

 
Nach erfolgter Kassaprüfung und dem Bericht des Prü-

fungsausschusses wurde, im Anschluss an die Entlastung 

des Kassiers, der Rechnungsabschluss 2015 einstimmig 

per Handzeichen angenommen. Ebenfalls beschlossen 

wurde eine moderate Tarifanpassung der Schulgeldbei-

träge ab September 2016, um die Personalkosten abde-

cken zu können und um der geforderten Drittelfinanzie-

rung des Landes NÖ nachzukommen. Der Voranschlag 

2016 wurde ebenfalls einstimmig angenommen. Ein wei-

terer Tagesordnungspunkt war die Änderung von Dienst-

verträgen. Anschließend erfolgte der Bericht des Musik-

schulleiters. In einer Rückschau hielt er die wichtigsten 

Veranstaltungen der Musikschule fest. Dazu zählten unter 

anderem die gemeinsame Gestaltung einer Hl. Messe im 

Stephansdom in Wien und ein Konzert im Rahmen des 

Salzburger Advents in der Stiftskirche St. Peter/Salzburg 

mit den „Hornfreunden Drosendorf“. Weiters wurden der 

Bauernmarkt in Langau und der Adventmarkt in Drosen-

dorf musikalisch umrahmt. Besonders hervorzuheben war 

die überaus erfolgreiche Teilnahme sowohl der Musik-

schüler als auch der Lehrkräfte beim Kammermusikwett-

bewerb des NÖBV in Weitersfeld. In einer Vorschau auf 

das Sommersemester wurden Ideen für den diesjährigen 

„Tag der Musikschulen“ am Freitag, 29.04.2016 präsen-

tiert. Im Jazzkeller in Drosendorf wird an diesem Tag um 

19:00 das Gemeinschaftsprojekt „A Folk Music Journey“ 

dargeboten. Die Musikschule wird die typische Folk-Musik 

Irlands und anderer Länder interpretieren. Unter diesem 

Titel finden und mischen sich Klassik, Pop, Alte und Neue 

Musik, A-cappella-Gesang, Elemente der Rockmusik, 

Tanzmusik und vieles mehr zu einem breitgefächerten 

Stil, der trotzdem nie seinen charakteristischen Charme 

verliert. Zwanzig Schülerinnen der Gesangsklasse der 
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Musikschule Thayatal wollen sich auf diese spannende 

Reise begeben und möglichst viele musikfreudige Inte-

ressierte mitnehmen. Unterstützt werden sie dabei von 

Schülern und Lehrern an den Instrumenten Gitarre, Kla-

vier, Violine, Flöte und Percussion. 

Weitere „Highlights“ sind die Teilnahme an verschiedenen 

Wettbewerben, wie „Drum Competition“ in Retz und 

„prima la musica“ im Festspielhaus in St. Pölten. Zu 

Pfingsten präsentieren sich wieder die „Hornfreunde Dro-

sendorf“ in einem Gemeinschaftsprojekt mit Musikschü-

lern am Samstag ab 18:00 im Schloss Drosendorf und am 

Sonntag gestalten diese Musiker um 9:00 die Hl. Messe 

in Groß Siegharts. 

Am 29.05.2016 wird im Hotel Thaya um 18:00 ein Musik-

theater aus der Feder von Katharina Tschakert uraufge-

führt, mit dabei auch die Kinder der „Musikalischen 

Früherziehung“. Am Samstag, 02.07.2016 gibt es in 

Raabs am Hauptplatz ein Sommerabendkonzert der be-

sonderen Art. Ab 19:00 musizieren verschiedene Ensem-

bles der unterschiedlichsten Instrumentalklassen, das 

Schülerorchester Raabs, das Schülerorchester Zissersdorf 

und die Tanzlmusi Raabs. Insgesamt wird die Musikschule 

im Sommersemester inklusive der Vernissage-Eröffnun-

gen in der Galerie Lindenhof bei 29 Veranstaltungen mu-

sikalisches Programm bieten. 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer bedankte sich zum Abschluss bei 

allen Mitgliedsgemeinden für die gute Zusammenarbeit 

und lobte das überaus große Engagement von Schülern 

und Lehrern. 
 

Fotos bzw. Berichte der einzelnen Klassenabende 

finden Sie aufgrund der Vielfalt unter 

www.raabs-thaya.gv.at. 
 

Neue NÖ Mittelschule Raabs/Thaya 

Dass wir nicht nur innerhalb des Schulgebäudes äußerst 

aktiv sind, ist ja bereits bekannt! Ob beim Mitwirken in 

Hl. Messen, Ausflügen nach Wien oder anderen Events – 

unsere Kinder sind immer mit viel Be-

geisterung und Engagement bei der 

Sache. Es war nicht nur die Winter-

sportwoche der 2. und 3. Klassen – 

die heuer erstmals am Hochkar statt-

fand –ein voller Erfolg, auch die Performance als krönen-

der Abschluss der „English-project-week“ war großartig.  

Absolutes Highlight der letzten Wochen waren jedoch un-

sere Auftritte beim „Fest der Begegnung“ am 

20.02.2016 im Lindenhof. Von Hip-Hop über Volkstanz bis 

hin zu Blasmusikstücken – für jeden Geschmack war et-

was dabei. Bei diesem Fest konnten sich unsere Asylwer-

ber im besten Licht präsentieren, was sie auch wahrnah-

men. Einige unserer neuen Schülerinnen und Schüler 

wollten zeigen, wie gut sie schon Deutsch sprechen und 

stellten sich persönlich vor. Die Gäste wurden außerdem 

sowohl mit üblicher österreichischer Kost – bereitgestellt 

vom Elternverein der NMS, als auch mit arabischen Köst-

lichkeiten – gekocht und gebacken von unseren neuen 

Mitbürgern – verwöhnt. Es kam an diesem Nachmittag 

tatsächlich zu wunderbaren Begegnungen. 

 
Ein herzliches Dankeschön für die vielen gespende-

ten Sachen, die wir in den beiden Raabser Schulen 

sammeln konnten und damit unseren Asylwerbern 

zur Verfügung stellen und helfen konnten.  

 

USV Raiffeisen Raabs/Thaya 

Mit viel Elan ins Frühjahr der Gebietsliga 

Die Transferzeit war diesmal sehr ruhig. Wir 

haben einen jungen Kader und vertrauen auch 

unseren Spielern, die in der letzten Saison den Aufstieg 

in die Gebietsliga geschafft haben. Wir bleiben unserer 

Linie treu und wollen mit unseren aktuellen Spielern den 

Klassenerhalt schaffen. Dass dies nicht leicht wird, ist uns 

allen klar. Natürlich wäre es das einfachste, uns weitere 

Akteure aus dem Ausland zu holen, das wäre aber nicht 

fair gegenüber der "Meisterelf" der letzten Spielzeit ge-

wesen. Wir haben einige Zeit gebraucht, um uns an das 

höhere Tempo in der Gebietsliga zu gewöhnen – zum 

Ende der Herbstsaison hat das schon besser funktioniert. 

Aktuell befinden wir uns mitten in der Vorbereitung. Die 

Spieler trainieren mehrmals die Woche, um für den Meis-

terschaftsstart gegen den Herbstmeister aus Siegharts-

kirchen gut gerüstet zu sein. 

Für einige Vorbereitungsspiele waren wir im tschechi-

schen Trest im Einsatz. Auf der neuen Kunstrasenanlage 

wurde gegen den SC Pfaffenschlag 9:2 (1. Kl. Waldvier-

tel), die CZ Landesligamannschaft aus Jemnice 4:0 und 

Dobersberg 6:2 (1. Kl. Waldviertel) getestet. Bei diesen 

Spielen konnten wir uns sehr kompakt präsentieren, auch 

die Torchancen konnten sehr effizient genutzt werden. 

Dem Herbstmeister der 1. Kl. Waldviertel SV Weitra mit 

dem „Ex-Internationalen“ Václav Kolousek, stellte sich 

eine jungen Raabser Mannschaft entgegen. Dieses Spiel 

konnten wir mit 2:1 für uns entscheiden. Weiter ging es 

gegen SV Straning mit 2:2 und gegen Irnfritz am Kunst-

rasenplatz in Hollabrunn mit 4:0. Im einem sehr intensiv 

geführten Spiel gegen den Landesligaverein Waidhofen 

konnte unsere Mannschaft über weite Strecken mithalten. 

Auch das Ergebnis mit 0:2 ist recht ansprechend.  

Die Meisterschaft beginnt sehr schwierig am 20.03.2016 

in Sieghartskirchen gegen den Tabellenführer. Am da-

rauffolgenden Wochenende kommt es zu einer Doppelbe-

lastung für die USV Spieler. Am Karsamstag (26.03.2016) 

ist Rehberg zu Gast und bereits 48 Stunden später kommt 

es am Ostermontag zum „Cupschlager“ auf heimischer 

Anlage gegen SV Haitzendorf (1. NÖN Landesliga). 
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Unsere Kampfmannschaft 2 hat ein neues Trainer-Trio. 

Heinz Malleek, Andreas Hauer und Markus Zeiner sind ab 

sofort für die Aus- und Weiterbildung dieser Spieler zu-

ständig. Wir sind froh, dass wir mit Heinz einen Routinier 

und Fachexperten an Bord haben bzw. 2 junge Trainer 

gewinnen konnten. Wir sind überzeugt, dass wir somit 

auch wieder zukunftsorientiert unterwegs sind. 

Die Jugendarbeit geht weiter voran. Am 6. Mai werden 

unsere Jungs wieder beim Spiel des SV Horn gegen den 

Sportclub als Begleitbuben bzw. Balljungs aktiv sein, wo 

sie die Profis hautnah beobachten können. 

Frühspiel mit Mittagstisch: Pfingstsonntag 15.5., 

10:30, USV Raabs : SV Horn II 

Der USV Raiffeisen Raabs möchte Sie recht herzlich zu 

den Heimspielen der Mannschaften einladen (Termine 

siehe usvraabs.sportunion.at und wünscht Ihnen frohe 

Ostern! 

Obmann Ing. Martin Nagl 
 

Der Pensionistenverband Ortsgruppe 
Raabs/Thaya informiert 

Die Weih-

nachtfeier 

der Pensi-

onisten 

veranstal-

teten die 

Ortsgrup-

pen Aigen, 

Raabs und 

Karlstein 

im Hotel Thaya. Der Saal im Hotel platzte aus allen Näh-

ten. Die Ortsvorsitzende aus Karlstein, Brigitte Myska, 

konnte zahlreiche Ehrengäste, wie den Bezirksvorsitzen-

den Leopold Kapeller, die Ortvorsitzenden aus Aigen – 

Herbert Pfabigan, aus Raabs – Gerhard Frischauf, aus Gr. 

Siegharts – Gerhard Kocyjan, den Bürgermeister von 

Ludweis–Aigen – Helmut Schuecker, aus Raabs – Mag. 

Rudolf Mayer mit Gattin, aus Karlstein – Ernst Herynek, 

und die Mandatare StR Karl Czudly, GR Ernst Zach, GR 

Wolfang Trimmel und GR Manfred Kloiber begrüßen. Das 

Programm wurde von der Volksschule Karlstein unter der 

Leitung von Fr. Fachlehrer Kühtreiber und der Musikbe-

gleitung von Erich Lauser gestaltet. 
 

Vorschau: 

29.04.2016: Muttertagskaffee im Clublokal 

02.-06.06.2016: Muttertagsausflug in den Bayrischen 

Wald, Anmeldung und Programmübersicht unter 

02846/7560 

Kegeln im JUFA jeden Donnerstag ab 14 Uhr bis 19 Uhr. 
 

Meine Mitarbeiter und ich wünschen frohe Ostern! 

 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf 

(Vorsitzender e.h.) 

 

Wollen Sie Mitglied werden? Sie unterstützen  

damit die Erhaltung der Ruine Kollmitz! 

Jährlicher Mitgliedsbeitrag € 12,-- 

Infos unter 0664/86 32 001 oder verein@kollmitz.at  

 

Öffnungszeiten: täglich nur bei Schönwetter 

Mai bis Mitte Oktober: 10 bis 17 Uhr, im Juli und August 

bis 18 Uhr 

An den Wochenenden ist um 1 Stunde länger geöffnet! 

Gruppen: Voranmeldung unter 0664/46 15 881 (Jausen-

station Martina Rieder) 

Eintritt Ruine: Erwachsene € 2,--, Kinder ab 6 Jahre € 

1,--, Familien € 5,--  

NÖ Card Inhaber und Kinder unter 6 Jahre gratis. 

Führungen: Erwachsene € 2,--, Kinder ab 6 Jahre € 1,-

ab 10 Personen gegen Voranmeldung: 0664/86 32 001 

Obfrau Margit Auer oder E-Mail: verein@kollmitz.at  

 

Veranstaltungen – Saison 2016 (Änderungen vorbehalten) 

• Pfingstsamstag, 14.05.: Gewandung und Waffen aus 

dem 13. Jhdt.-Vorführung und Erklärung 

• Sonntag 12.06.: Kinderführung mit Sagenerzählung 

• Sonntag 17.07.: Gewandung und Waffen aus dem 15. 

Jhdt.-Vorführung und Erklärung 

• Sonntag 21.08.: Führung 

• Sonntag 18.09.: Führung 

Jeweils um 14.00 Uhr, nur bei Schönwetter! 

Samstag, 23.07., 19.00 Uhr: „Ruinen-Heuriger“ Anmel-

dung erbeten (0664/4615881 M. Rieder) 

Samstag, 04.06., 15.00 Uhr: Generalversammlung 2016 

in der Ruine Kollmitz 

Auf ein Wiedersehen auf Kollmitz freut sich 

 

Margit Auer 

für den Vereinsvorstand 

 

 

 

Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! 
Sprechen Sie Tschechisch? 

Trh – Markt 

Die Ostermärkte – velikonoční trhy beleben in dieser 

Zeit viele Städte mit ihren bunten Waren. Im Frühling be-

ginnt aber auch 

die Saison der re-

gelmäßigen Bau-

ernmärkte. 

Die Beliebtheit 

dieser Märkte 

wächst in den 

letzten Jahren in 

www.kalendarakci.atlasceska.cz 
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Tschechien. Einen Markt – trh, auf dem Obst und Ge-

müse, Blumen und Lebensmittel verkauft werden, nennt 

man heute hierzulande Farmer-Markt – farmářský trh. 

Als Farmer – farmář wird in Tschechien in den letzten 

Jahrzehnten nach amerikanischem Vorbild der Bauer be-

zeichnet. Die Märkte werden an konkreten Wochentagen 

abgehalten, dem Markttag – tržní den. Dass dies auch in 

der Vergangenheit der Fall war, bestätigen bis heute die 

Namen einiger Städte und Gemeinden: so zum Beispiel 

heißt eine Stadt in Westböhmen Úterý – Dienstag, weil 

dort einst der Markt eben am Dienstag stattfand. Übri-

gens lautet der deutsche Name der Stadt Neumarkt. Seit 

dem Mittelalter wurden den Städten Marktrechte verlie-

hen, das Marktrecht heißt trhové právo. 

Auch in Prag belegen die Namen einiger Straßen und 

Plätze das Abhalten von Märkten: der Wenzelsplatz hieß 

früher Pferdemarkt – Koňský trh, der Karlsplatz wiede-

rum Viehmarkt – Dobytčí trh. Bis heute erhalten geblie-

ben sind die Platz- und Straßennamen Obstmarkt – 

Ovocný trh und Kohlemarkt – Uhelný trh in Prag, in 

Brünn findet man wiederum bis heute einen Kohlmarkt – 

Zelný trh und einen Getreidemarkt – Obilní trh.  

Von besonderer Bedeutung war seit dem Mittelalter der 

Jahrmarkt – výroční trh. Dies war ein mehrtägiger 

Markt, der einmal jährlich in einer Gemeinde stattfand. 

Im Tschechischen existiert das aus dem Deutschen ent-

lehnte Wort jarmark. Heute bezeichnet es vor allem ei-

nen Markt im traditionellen Stil, auf dem handgemachte 

Produkte angeboten werden. Oft begegnet man deswe-

gen der sprachlichen Verbindung „Altböhmischer Jahr-

markt“ – staročeský jarmark.  

Ein besonderer Markt ist der Flohmarkt – bleší trh. Dort 

verkauft werden überwiegend alte Sachen und Ge-

brauchtwaren – použité zboží. Das gilt auch für einen 

Gebrauchtwarenladen, den Basar – bazar beziehungs-

weise einen Trödelladen – vetešnictví.  

Und noch einen speziellen Markt gibt es im Tschechi-

schen, sozusagen einen Großmarkt. Als veletrh wird 

nämlich eine Messe bezeichnet.  

(von http://www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt 

adaptiert)  

 

Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der ers-

ten Silbe. Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszuspre-

chen. 

 á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, 

ý – ii, í – ii, z – s, c – ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž – sch 

Veselé Velikonoce – Frohe Ostern wünscht die Raabser 

Lerngruppe Tschechisch mit Svaťa Jánský  

 
 

 
Jubiläen April bis Juni 2016 

90. Margareta Kuschal, Raabs 

90. Christine Danzinger, Oberndorf/R. 

90. Angela Bartl, Raabs 

85. Johanna Bräuer, Oberndorf/R. 

85. Maria Witzmann, Modsiedl 

85. Heinrich Haidl, Weikertschlag 

85. Margaretha Priemayr, Raabs 

85. Hermine Wais, Raabs 

80. Hertha Dunkler, Raabs 

80. Hermine Waitz, Rabesreith 

80. Wilhelm Hammer, Großau 

80. DI Hubert Mayrhofer, Raabs 

80. Paula Loidl, Modsiedl 

75. Maria Neunteufel, Raabs 

75. Hermann Hahn, Großau 

75. Ingeborg Reischl, Weikertschlag 

75. Leopoldine Köck, Unterpfaffendorf 

 

70. Herta Kessler, Raabs 

70. Gerhard Breineßl, Raabs 

70. Friedrich Poperl, Zemmendorf 

70. Marianne Fischer, Zemmendorf 

 

Goldene Hochzeit 

� Edith & Otto Rudroff, Raabs  

� Marianne & Franz Fischer,  

Zemmendorf 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei 

Ines Slawik (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

����������������������������������������������������������� 
 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs April bis Juni 2016 

April 2016 

Sa 02.04. 19.30 Uhr 
Martin Metzger – Hörspielbilder: Planeten-Götter-Heilige-

Propheten, Drama-Musik-Texte-Bilder 
Schüttkasten Lindenhof 

So 10.04. 9.30 Uhr 
Gottesdienst – musikalische Gestaltung Gastchor  

„Via Lentia“ 
Pfarrkirche Raabs 

So 10.04. 10 Uhr Zankerlschnapsen FF-Haus Zemmendorf 

Fr 15.04. 18 Uhr 
Klassenabend Klarinette mit anschließendem  

Instrumentenschnuppern mit Judit Acel 
Musikschule Oberndorf 

Sa 16.04. 10-18.30 Uhr österreichische Stockcar Staatsmeisterschaft 
Dynamite Offroad Park 

Rappolz 

Sa 16.04. 18 Uhr Klassenabend Querflöte mit Birgit Karoh Musikschule Oberndorf 

Sa 16.04. 19 Uhr XXL-Film: „Hectors Reise oder Die Suche nach dem Glück“ Schüttkasten Lindenhof 

Sa 16.04. 19.30 Uhr Weinkulinarium Hotel Thaya 
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So 17.04. 10.15 Uhr Pfarrkaffee der Dorfgemeinschaft Lindau im Pfarrhof Cafeteria Lindenhof 

Mi 20.04. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

ab 20.04.  Spargelwochen, Variationen vom Spargel und Maibock Hotel Thaya 

So 24.04. ab 11 Uhr Konzertwertung JUFA Raabs 

So 24.04. 10 Uhr Zankerlschnapsen mit Mittagstisch der FF Süssenbach FF-Haus Süssenbach 

Fr 29.04. 19 Uhr 

KMB & kfb: Vortrag „Die Sozial- und Umweltenzyklika‚ Lau-

dato si‘ von Papst Franziskus – ein prophetisches Lehr-

schreiben von großer Aktualität“, Referent: Professor für 

Moraltheologie an der Philosophisch Theologischen Hoch-

schule der Diözese St. Pölten, Mag. Dr. Josef Spindelböck, 

Dozent für Ethik 

Cafeteria Lindenhof 

Mai 2016 

Do 05.05. 9.30 Uhr Christi Himmelfahrt: Erstkommunionfeier Pfarrkirche Raabs 

Sa 07.05. 19 Uhr Wortgottesdienst Pfarrkirche Raabs 

Di 10.05. 18.30 Uhr 
Klassenabend „Hohes und Tiefes Blech“ mit Herbert Hauer, 

Helmut Pöckl, Christoph Draskovits 
Musikschule Oberndorf 

Do 12.05. 19 Uhr 
Vernissage „Ästhetische Aktfotografie von Johann Fenz“ 

Ausstellungszeitraum: 12.-29.05.2016 
Galerie Lindenhof 

Fr 13.05. 

Sa 14.05. 
10-18 Uhr Hausausstellung: Möbel + Wohndesign 2016 

Tischlerei Tiller,  

Großauer Straße 6 

Sa 14.05. 14 Uhr 
Gewandung und Waffen aus dem 13. Jhdt. – Vorführung 

und Erklärung 
Ruine Kollmitz 

Sa 14.05./ 

So 15.05. 
ganztags 

Sa: Training: Autocross & Quad Staatsmeisterschaft in 

Rappolz (freier Eintritt) 

So: Autocross & Quad Staatsmeisterschaft in Rappolz 

Dynamite Offroad Park 

Rappolz 

So 15.05. 10 Uhr 
Pfingstsonntag: hl. Messe anschl. Pfarrkaffee der Dorfge-

meinschaften Mostbach und Weinern 
Pfarrkirche Raabs 

So 15.05. 10.30 Uhr Frühspiel mit Mittagstisch, USV Raabs : SV Horn II Sportplatz Raabs 

Mo 16.05. 9.30 Uhr Pfingstmontag: hl. Messe Pfarrkirche Raabs 

Di 17.05. ganztags Pfingstmarkt Hauptplatz Raabs 

Mi 18.05. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Sa 21.05. 21 Uhr „American College Party“ mit DJ Tanja Roxx im Stadel Birkenhof in Speisendorf 

Sa 21.05./ 

So 22.05. 

ab 14 Uhr 

ab 10 Uhr 

Thayatal-Cup und FF-Fest 

Frühschoppen 
FF-Haus Raabs 

Mo 23.05. 18 Uhr 

Klassenabend „Musikalische Früherziehung, Blockflöte, 

Oboe und Akkordeon mit anschl. Instrumentenschnup-

pern“ mit Ulrike Schöberl 

Musikschule Oberndorf 

Do 26.05. 9 Uhr Fronleichnam: Festmesse, anschl. Prozession Pfarrkirche Raabs 

Do 26.05.- 

So 29.05. 
 

Szene Bunte Wähne, Details am beiliegenden Beiblatt bzw. 

unter www.sbw.at  

Schüttkasten Lindenhof 

und Hauptplatz Raabs 

Fr 27.05. 18.30 Uhr Klassenabend Saxophon und Klarinette mit Janez Ursej Musikschule Oberndorf 

So 29.05. 9.30 Uhr Wortgottesdienst Pfarrkirche Raabs 

So 29.05. 13 Uhr Zankerlschnapsen der FF Lindau FF-Haus Lindau 

So 29.05. 15 Uhr Maiandacht Mausoleum Kollmitzdörfl 

So 29.05. 18 Uhr 

Musiktheater unter der Leitung von Katharina Tschakert 

mit Birgit Karoh, Christoph Eberhardt, Helmut Pöckl, Mi-

chael Treadaway 

Hotel Thaya 

JUNI 2016 

Do 02.06. 18 Uhr 
Klassenabend Schlagwerk mit Michael Treadaway und 

Christoph Draskovits 
Musikschule Oberndorf 

Sa 04.06. 15 Uhr Generalversammlung 2016 Ruine Kollmitz 

Mo 06.06. 
8-12, 13-15 

Uhr 
Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle Region Oberes WAV Rathaus Raabs 

Sa 11.06. 17 Uhr „Jazz trifft Volksmusik“ Stadtkrug Raabs 

Sa 11.06. 18 Uhr Klassenabend Klavier und Übertrittsprüfungen  Musikschule Oberndorf 
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mit Christoph Eberhardt 

So 12.06. ab 9 Uhr Frühschoppen der FF Nonndorf Festhalle Nonndorf 

So 12.06. 14 Uhr Kinderführung mit Sagenerzählung Ruine Kollmitz 

Mi 15.06. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Do 16.06. 19 Uhr 

Vernissage NÖ-Art: „Schöner Wohnen“ – eine humorvolle, 

ironische, aber auch aufmüpfige Ausstellung, die enga-

gierte Kunst zeigt, die etwas zu sagen hat und sich einmi-

schen will, Kurator: Hartwig Knack 

Ausstellungszeitraum: 17.06.-03.07.2016 

Galerie Lindenhof 

So 19.06. 11 Uhr Erdbeerkirtag 
Birkenhofheuriger  

Gutkas in Speisendorf 

Sa 25.06. 20 Uhr Konzert des Gemischten Chores des GMV Raabs 
Schüttkasten im  

Lindenhof 

So 26.06. 9.30 Uhr 
Dank- und Familienmesse mit dem VS-Chor anschl. Pfarr-

kaffee der Dorfgemeinschaften Oberndorf und Koggendorf 
Pfarrkirche Raabs 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Slawik unter 02846/365-10. 
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Ärztedienst April bis Juni 2016 

Der Bereitschaftsdienst zum Wochen-

ende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. 

 

Alle Ärzte haben am Samstag bzw.  

Sonntag fixe Ordinationszeiten von 9 bis 

11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. 

 

In der übrigen Zeit ist der diensthabende 

Arzt über Handy erreichbar. Über 141 kön-

nen zusätzliche Informationen abgefragt 

werden. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr 

führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch 

– erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen 

über 144.  

 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Döller Karlstein, Wilhelm-Matzinger-Str. 2 02844/276 Mo u. Fr 8-13, Di 14-19, Do 7.30-12.30, 16-17.30 

Dr. Gradwohl  Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo u. Do 16.30-18.30 

MR Dr. Köck  Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Mo-Mi u. Fr 7-11, Mi 16-18 

Dr. Lang  Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 7.30-11.30 u. 13-14 

MR Dr. Schmidt Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-12, Mi 14-18 

Dr. Stechauner  Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Mo 15-19, Di, Mi, Fr 7.30-11.30 

Dr. Werle  Groß Siegharts, Hauptplatz 6 02847/3585 Mo, Do, Fr 8-11, Mo 15-17 (Kinder), Di 14-17 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen/innen als Vertreter zur Verfügung. 
 

Ärztlicher Nachtdienst 
NEF RAABS-141/144 tgl. von 19 bis 7 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkrankungen bzw. Unfällen: RETTUNGSNOTRUF 144  

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: ÄRZTENACHTDIENST 141 (Das Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa Kreuz-

schmerzen und kann sich nicht bewegen, die Oma hat Bauchschmerzen.) Bestehen Sie auf einem Krankenbesuch!  

Gerade in letzter Zeit ist es vorgekommen, dass nur gute Tipps vom Callcenterarzt erteilt wurden, ohne dass der 

diensthabende Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 141 wählen, meldet sich vorerst ein Callcenterarzt. Der sollte dann 

die Visite an NEF RAABS weiterleiten! Bestehen Sie einfach drauf!  

NEF RAABS ist von 19 bis 7 Uhr jederzeit für Sie einsatzbereit 
Zahnarzt 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen. 

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 

Zahnarzt Dr. Wolfgang Klima, Hauptstraße 2b, 3820 Raabs, 02846/7174 
 

Apotheke 

Aktuelle Apothekendienste finden Sie unter www.apothekerkammer.at � Bundesländer � Landesgeschäftsstelle Nie-

derösterreich � Nacht- und Notdienstapotheken � PLZ 3820 � Suche starten 

Landschaftsapotheke Mag. Ernst Baurek, Hauptplatz 15, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/236 
 

Tierarzt 
Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere Dr. Gabriele Luckinger, Hauptstraße 43, 

3820 Raabs an der Thaya, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Pöppel & Mag. Weiss GmbH, Schulstraße 4, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/73212 
 

Impressum 

Eigentümer, Herausgeber u. Medieninhaber: Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Hergestellt im Eigendruckverfahren 

durch die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Informationsschrift des Gemeindeamtes.  
 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer (außer für namentlich gezeichnete Beiträge), 3820 Raabs an der Thaya, 

Hauptstraße 25, Tel. 02846/365, E-Mail: gemeinde@raabs-thaya.gv.at, Internet: www.raabs-thaya.gv.at. 

02./03.04. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 

09./10.04. Dr. Döller Karlstein Tel. 02844/276 

16./17.04. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 

23./24.04. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 

30.04. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 

01.05. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 
05.05. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 

07./08.05. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

14./15./16.05. MR Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

21./22.05. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 

26.05. Dr. Döller Karlstein Tel. 02844/276 

28./29.05. Dr. Döller Karlstein Tel. 02844/276 

04./05.06. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 
11./12.06. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 

18./19.06. MR Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

25./26.06. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte: 07:00 bis 19:00 Uhr 
Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141): 19:00 bis 07:00 Uhr 


